
 

 

 

Rechnung 
2024 

 

der Einwohnergemeinde  

Hemishofen 

 

 

 

 

 
Botschaft für Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2025, 

20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Hemishofen 





1

 
 

 
Hemishofen, 14. Mai 2025  

  
 

 
           Gemeinde Hemishofen 

 
 
Einladung  

                         zur 
                        Gemeindeversammlung 

 
 
 
am Dienstag, 10. Juni 2025, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Hemishofen 
(Busse bei unentschuldigter Absenz:  Fr. 6.—) 
 
 
 
Traktanden  
 
 

1. Begrüssung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 19. November 2024 
 

3. Genehmigung Teilrevision Verfassung der Einwohnergemeinde Hemishofen 
   

4. Genehmigung Rechnung 2024 
 

5. Verlängerung der Auszahlungsfrist der im Jahr 2022 bewilligten Förderbeiträge 
um 5 Jahre (1. Juli 2025 – 30. Juni 2030): 
 
Text neu:  
 
Fondsmittel Art. 2a)   
Einer Einlage in der Höhe von Fr. 100'000.00 für die Jahre 2022 bis 2030 
 

6. Verschiedenes und Information  
 

 
 
 

       Gemeinderat Hemishofen 
        
 
 
       Giorgio Calligaro     Nicole Bernath 
       Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 
 
 
 

  Sämtliche Unterlagen liegen auf der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf und sind auf der     
  Webseite www.hemishofen.ch abrufbar.  
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P R O T O K O L L 
 
 

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG HEMISHOFEN 
 
 
Dienstag, 19. November 2024, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Hemishofen  
 
Vorsitz: Giorgio Calligaro, Gemeindepräsident i. V. 
 
Anwesende Behördenmitglieder     Gemeinderat, Rechnungsprüfungskommission 
 
Anzahl Stimmberechtigte:  343 
Anwesende Stimmberechtigte            42  
 
Traktanden 
 
 

1.   Begrüßung 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2024 
 

3. Beratung und Genehmigung des Budgets 2025 mit einem Steuerfuss von 
96 % (Vorjahr 96 %) der einfachen Gemeindesteuer 
 

4. a)  Wahl von zwei Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission 
(es stellen sich zur Verfügung André Geiger, bisher, und Sybille 
Stettler, neu) 

  
          b) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern 
              (es stellen sich zur Verfügung Monika Calligaro, bisher, und 
              Volker Esterhammer, bisher) 
 
           c) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern Stv. 
               (es stellen sich zur Verfügung Brigitta Bodmer, bisher, und 
               Heinz Morgenegg, bisher) 
  
            für die Amtsperiode 2025 - 2028 

 
5. Verschiedenes und Information 

 
…. und zu Guter Letzt Ausklang beim Apéro  
 

 
 
1. Begrüßung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die 42 erschienenen Stimmbürgerinnen und Stimmbürger mit 
dem Hinweis auf die gesetzlichen Bestimmungen des Gemeindegesetzes, Art. 30 
betreffend Teilnahme an Gemeindeversammlungen für Einwohner die nicht 
Aktivbürger sind. Sie haben sich auf den für sie bestimmten Plätzen aufzuhalten und 
haben kein Stimm- und Wahlrecht.  
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Als Berichterstatter vom Steiner Anzeiger werden Jean-Marc Rossi und Thomas 
Güntert vom Boten Untersee und Rhein sowie den Schaffhauser Nachrichten 
willkommen geheissen. 
 
Von der Rechnungsprüfungskommission wird Fritz Schürch begrüsst, André Geiger 
hat sich entschuldigt.  
 
Weiter werden Monika Calligaro, Stimmenzählerin und Volker Esterhammer, 
Stimmenzähler begrüsst, als auch den Gemeinderat und die Gemeindeschreiberin. 
 
Der Präsident hält fest, dass die Stimmberechtigten die Unterlagen zur heutigen 
Versammlung rechtzeitig erhalten haben und die gesetzlichen Bestimmungen 
diesbezüglich eingehalten worden sind.  
 
Der Präsident stellt die Traktandenliste zur Abstimmung. 
 
Matthias Tanner stellt den Antrag über die Genehmigung des Budgets 2025 und über 
den Steuerfuss 2025 getrennt abzustimmen. Er beantragt weiter einen Steuerfuss fürs 
Jahr 2025 von 89 % (Senkung von 7 Punkten). 
 
Der Präsident nimmt den Antrag von Matthias Tanner betreffend getrennter 
Traktandierung des Budgets 2025 und des Steuerfusses entgegen und lässt darüber 
abstimmen. 
 
Abstimmung 
 
Die Abstimmung ergibt: Der Antrag von Matthias Tanner, über das Budget 2025 
und den Steuerfuss separat abzustimmen wird mit 29 Ja: 5 Nein genehmigt.  
 
Somit sieht die Traktandenliste weiter neu wie folgt aus: 
 

2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2024 
 

3. a) Beratung und Genehmigung des Budgets 2025 
 
b) Genehmigung des Steuerfusses von 96 % 
 
c) Genehmigung des Steuerfusses von 89 % 
 

4. a)  Wahl von zwei Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission 
(es stellen sich zur Verfügung André Geiger, bisher, und Sybille 
Stettler, neu) 

  
          b) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern 
              (es stellen sich zur Verfügung Monika Calligaro, bisher, und 
              Volker Esterhammer, bisher) 
 
           c) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern Stv. 
               (es stellen sich zur Verfügung Brigitta Bodmer, bisher, und 
               Heinz Morgenegg, bisher) 
  
            für die Amtsperiode 2025 - 2028 
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5. Verschiedenes und Information 
 

…. und zu Guter Letzt Ausklang beim Apéro  
 
 
2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2024 
 
Abstimmung 
 
Die Abstimmung ergibt: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
3.a) Beratung und Genehmigung des Budgets 2025 
 
Giorgio Calligaro übergibt das Wort an Charlotte Blank Andres. Die Finanzreferentin 
führt mittels PowerPoint-Präsentation durch folgende Themenbereiche und beginnt mit 
einem Sprichwort: 
 
«Ein Budget ist eine Prognose, aber die Realitäten richten sich nicht immer nach 
unseren Wünschen». 
 

- Prognosen (Vorwissen oder Voraus-Kenntnis)  
- Konjunkturprognose SECO September für 2025 
- Informationen vom Kanton Schaffhausen (Finanz- und 

Volkswirtschaftsdepartement unter Führung von Dr. Cornelia Stamm Hurter 
- Finanzreferententagung 20. Juni 2024 zum Budget 2025 
- Allgemeine Informationen zur Teuerung, Wirtschaftswachstum und Steuern 
- Oktoberbrief Kanton Schaffhausen 
- Finanzhaushaltsgesetz Schaffhausen 

Verbindlichkeiten:  Rechnungslegung (HRM2/Kontenplan/Abschreibungen) 
   Budget 
   Jahresrechnung 
   Finanzplan 

- Budget 2025: Ausgaben in Zahlen Vergleich Budget 2025/2024 
- Prämienverbilligung Krankenkasse Entwicklung 2015, 2016, 2023, Budget 

2025, Kosten pro Einwohner 295.— Franken 
- Verbandsfeuerwehr /FEUROK 
- Abschreibungen 
- Abschreibungen Finanzhaushaltsverordnung 
- Spezialfinanzierungen 
- Abschreibungen Spezialfinanzierungen  
- Finanz- und Lastenausgleich 
- Geplanter Finanzausgleich vom Kanton 
- Budgetierter Steuerertrag Netto 
- Einnahmen/Gemeindesteuern 
- Steuereinnahmen im Detail 
- Steuerentwicklung Budgetiert/Rechnung 
- Bevölkerung von Hemishofen 

Einwohner, Rentner, Selbständigerwerbende, Unselbständigerwerbende,  
Steuerpflichtige 2023, Steuerertrag pro Einwohner 
Bald gehen die Generationen mittleren Alters in Rente. Weil sie dann den 
höchsten Anteil in der Bevölkerung ausmachen, wird das wiederum zu einer 
Minderung der Einnahmen führen. Um diesen Verlust auszugleichen, müsste 
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bedeutend mehr Geld eingenommen werden. Zuzügerinnen und Zuzüger sind 
auch keine Lösung, besonders dann nicht, wenn Familien zuziehen, die 
vorfinanziert werden. Mit der Zeit wird der Verlust dem zweckfreien Eigenkapital 
entnommen und somit an den Ressourcen der Gemeinde zehren. 

- Jahrgangsstatistik Hemishofen, Gliederung der Einwohner 1921 – 2023 
- Steuerbedarf 
- Was bedeutet «Eigenkapital»? 
- Finanzpolitische Reserven 
- Investitionen 2025: 

Sanierung (Wasser) Hansegässli und Unterdorf 128 050.— Franken 
Sanierung (Strasse) Hansegässli und Unterdorf 142 600.—Franken 
          270 650.-- Franken 

- Finanzbedarf 2025 und Ausblick gemäss Finanzplan für die Jahre 
2025 - 2028 

 
Für die Nutzungsplanung Windenergie Chroobach wurden erneut 100 000.— Franken 
zu Handen des Budgets aufgenommen. Die Rückzahlung des Darlehens von 500 
000.— Franken gehört nicht in die Investitionen, so die Anmerkung eines 
Stimmbürgers. Die Finanzreferentin stimmt zu, dies wurde im Finanzplan etwas 
unglücklich dargestellt, zeigt aber den Finanzbedarf. 
 
Charlotte Blank präsentiert ausserdem die Werte bei einem Steuerfuss von 89 % und 
verweist darauf, dass das Eigenkapital in den nächsten Jahren zur Neige geht. Für die 
kommenden Jahre rechnet Charlotte Blank Andres mit weiter sinkenden 
Steuererträgen. Bei einer Reduktion des Steuerfusses resultiert ein Verlust in der Höhe 
von 310 000.— Franken und es muss damit gerechnet werden, dass in wenigen 
Jahren der Steuerfuss wieder erhöht werden muss. Deshalb lautet ihre Empfehlung 
den Steuerfuss von 96 % zu belassen. 
 
Die Finanzreferentin verweist noch auf die bisherige Praxis der Gemeinde Hemishofen 
gemäss Gemeindegesetz, Art. 29, Abs. 3 wonach der Souverän über wichtige 
Geschäfte, insbesondere das Budget mit dem Antrag zur Festsetzung des 
Steuerfusses, entscheidet. Im heutigen Kontakt mit dem Amt für Justiz und Gemeinden 
stellte sich heraus, dass man sich nicht einig ist darüber, ob das Budget mit dem 
Steuerfuss in einem Traktandum zu behandeln ist, oder nicht. Tatsache ist jedoch, 
dass es Gemeinden gibt, welche dies getrennt handhaben. Für Hemishofen bedeutet 
dies ein Paradigmenwechsel.  
 
Hemishofen war bis anhin der Meinung, dem Gesetz Genüge getan zu haben, wenn 
der Souverän etwas anderes wünscht, wird dies im Sinne der Demokratie 
selbstverständlich unterstützt. Charlotte Blank Andres schliesst ihre Ausführungen mit 
einem Dank für die Aufmerksamkeit.   
 
Das Wort geht an Fritz Schürch, Präsident der Rechnungsprüfungskommission.  Er 
erwähnt an dieser Stelle vorab noch das Budget der FEUROK, welches sehr 
beschönigt wurde. Die FEUROK möchte alles professionalisieren und hat deshalb eine 
zusätzliche Stelle in der Höhe von 110 000.— Franken budgetiert. Um dies den 
Bürgern wiederum schmackhaft zu machen, wurden die Investitionen gestrichen.   Da 
werden dann jedoch gewaltige Posten auf die Steuerzahler zukommen. Die Zahl im 
Budget sieht gut aus, wird aber in den nächsten Jahren höher ausfallen. 
 
Fritz Schürch und André Geiger haben die finanzielle Situation der Gemeinde 
Hemishofen durchleuchtet und plädieren dafür, den Steuerfuss auf 96 % zu belassen. 
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Fritz Schürch erwähnt frühere Zeiten, als er noch Gemeinderat war und die Situation 
bestand, dass um jeden Steuerfranken gekämpft und mangels finanzieller Mittel 
Investitionen gestrichen werden mussten.  
Es ist erfreulich, dass wir uns in einer vorteilhaften Situation befinden, und in den 
vergangenen Jahren einige Investitionen gemacht werden konnten. Er ist froh, dass 
die Gemeinde Weitblick hat und weiter investiert, wenn es die Situation weiter erlaubt.  
  
Giorgio Calligaro verdankt den Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
bestens. 
 
Das Wort geht an Matthias Tanner, welcher die finanzielle Lage von Hemishofen 
mittels Präsentation darstellt. Grundlage dafür bilden die Unterlagen des 
Gemeinderates, Budget und Rechnung aus den Jahren 2020 – 2025, die Präsentation 
der Finanzreferentin anlässlich der Rechnungsgemeindeversammlung vom Frühjahr 
2024 und die Aufstellung der Steuerfüsse 2023 des Kantons Schaffhausen. 
 
Die erste Folie zeigt die Mehreinnahmen gegenüber den Budgets der Jahre 2019 – 
2025, welche jeweils sehr konservativ und zurückhaltend angesetzt wurden. Die roten 
Balken zeigen die Mehrausgaben aus, welche genauer budgetiert wurden. Im Jahr 
2021 war der Überschuss infolge Neubewertung (HRM2) viel höher als hier dargestellt, 
wird aber hier nicht berücksichtigt, da nicht liquiditätswirksam. 
Weiter wird die Entwicklung bei den Flüssigen Mitteln dargestellt, welche seit dem Jahr 
2019, resp. gemäss Darstellung ab dem Jahr 2020 kontinuierlich angestiegen sind.  
Die Entwicklung des «Zweckfreien Eigenkapitals» zeigt einen tiefen Anstieg seit dem 
Jahr 2020 bis ins Jahr 2025. Trotz Steuerfusssenkung resultierte ein Anstieg des 
«Zweckfreien Eigenkapitals». Mattias Tanner zieht Fazit und erwähnt, dass die 
Ertragsseite seit dem Jahr 2019 stets zu tief budgetiert wurde und verweist auf das 
Finanzhaushaltsgesetz, wonach die Erfolgsrechnung im mittelfristigen Zyklus 
insgesamt ausgeglichen sein muss.   
(Quelle: Budget und Rechnungsunterlagen) 
Vergleiche: Haushaltsgleichgewicht, Zitat: Die Erfolgsrechnung muss im mittelfristigen Zyklus 
insgesamt ausgeglichen sein. (Art. 6 Abs 1 FHG), Budget 2024, Seite 19 
  
Das ist es bei uns nicht, wir haben zu viel Geld. Darum wachsen sowohl „Flüssige 
Mittel“ wie auch „Frei verfügbares Eigenkapital» stetig an. 
 
Die Rückzahlfähigkeit des Kredits über 500‘000.– Franken ist längstens gegeben. 
Hemishofen hatte per Anfangs 2023 flüssige Mittel von über 2 Millionen Franken. 
(Quelle: RG 2022, Seite 18, Pos. 100, Ende 2023 waren es sogar über 2.3Mio, Pras. Fr. Ch. 
Blank, Seite 20) 
    
Die anstehenden Investitionen sind auf Jahre hinaus gedeckt. 
     
Die vorhandenen Mittel sind auch für eine konservativ angesetzte 
Schwankungsreserve gegeben. Um den auch vom Gemeinderat vorgeschlagenen 
Abbau des immensen, frei verfügbaren Eigenkapitals wirklich zu realisieren, ist eine 
weitere Senkung des Steuerfusses angezeigt. 
 
Matthias Tanner beantragt den Steuerfuss im Jahr 2025 erneut um 7 Prozent auf 89 
% zu senken. 
 
Die Begründung für den Antrag sieht wie folgt aus: 
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Das budgetierte Minus in 2025 um 207‘000 Franken baut gerade mal das budgetierte 
Plus von 221‘000 Franken im 2024 ab.  
 
Von einem wirklichen Abbau des Eigenkapitals, wie vom Gemeinderat selbst 
vorgeschlagen, kann keine Rede sein.  
 
Mit der beantragten Senkung um sieben Prozent resultieren Mindereinnahmen von 
rund 125‘000 Franken.  Damit wird das frei verfügbare Eigenkapital in etwa auf das 
Niveau von Mitte 2023 zurückgeführt. 
 
Hemishofen hat definitiv genug Reserven angehäuft, mit dem Verweis auf ein 
Eichhörnchen, welches überall seine Vorräte anlegt, die Gemeinde bleibe auch mit 
einer Steuerfusssenkung handlungsfähig. Mit dem jetzt vorhandenen Geld kann auf 
Jahre hinaus gewirtschaftet werden. Wenn der Bedarf wieder da ist, kann der 
Steuerfuss selbstverständlich wieder angehoben werden.  
 
Matthias Tanner erwähnt weiter, dass Hemishofen mit einem Steuerfuss von 89 % 
exakt im Durchschnitt des Kantons Schaffhausen liegt. Von einem Steuerparadies 
oder erzwungenen Steuerwettbewerb kann keine Rede sein. 
 
Er führt Gemeinden mit einem höheren Steuerfuss an, beispielsweise Beggingen, 
Oberhallau, Merishausen, Trasadingen, Schleitheim, mit Steuerfüssen zwischen 112 
-117 %, versus Buchberg, Büttenhardt, Rüdlingen, Stetten, welche allesamt zwischen 
61 und 75 % liegen. 
 
Matthias Tanner bedankt sich für die Aufmerksamkeit zu den zwei Seiten der Medaille. 
 
Giorgio Calligaro gibt die Diskussion frei. Ein Stimmbürger möchte wissen, wie der 
Stand der Dinge ist betreffend der Nutzungsplanung. Ihm fehle diese Planung im 
Budget, leerstehende Grundstücke sind vorhanden, etc. man soll etwas tun und dies 
ins Budget nehmen. 
 
Linda Stoll führt aus, dass die Gemeinde seit zwei Jahren an der Gesamtrevision 
Nutzungsplanung dran ist. Externe Stellen müssen noch Unterlagen liefern für die 
Bauordnung und Zonenplan (Gesamtrevision).   Es werden darin Entwicklungsgebiete 
identifiziert, Instrumente und Grundlagen angeführt, welche der Gemeinderat nutzen 
kann um die Entwicklung lenken. Diese Unterlagen werden dem Kanton Schaffhausen 
in den nächsten paar Monaten zur Vorprüfung gegeben, bevor die Bevölkerung wieder 
informiert wird. Die Beträge für diese Arbeiten sind seit zwei Jahren mit sehr hohen 
Beträgen in der Investitionsrechnung aufgeführt. Sichtbar sind hernach nur die 
Abschreibungen.  
 
Thomas Götz erwähnt, dass er nicht den Eindruck habe, dass der Gemeinderat bei 
den Ausgaben zu tief budgetiert hat. Er verweist auf die Präsentation an der 
Gemeindeversammlung im vergangenen Jahr und verweist auf die Jahre 2020-2023, 
in welchen die Einnahmen sukzessiv zu tief budgetiert waren. In den Jahren 2020 bis 
2023 sind 1,2 Millionen Überschuss entstanden, was pro Jahr 297 500.— Franken 
ausmacht, selbst wenn die Steuersenkung von 7 Prozent noch ausgeklammert wird 
hätten wir noch immer 200 000 Franken Überschuss pro Jahr.  Im Jahr 2024 werden 
nochmals grössere Überschüsse entstehen gegenüber den budgetierten 224 000.—
Franken.  Es kann nicht sein, dass die aktuellen Steuerzahler für zukünftige 
Investitionen vorauszahlen.  Er verweist auf die massiven Überschüsse auch während 
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der Corona-Jahre 2020 - 2022, welche dann im Jahr 2023 gipfeln, wo über eine halbe 
Million Überschuss entstand.  
  
Wie auch Matthias Tanner erwähnt hat, ist es möglich, dass man die Steuern in fünf 
bis sieben Jahren wieder erhöhen muss, dann bezahlen die Personen, welche dann 
Steuern bezahlen, sonst sei es auch aus systemischer Sicht nicht korrekt, wenn aktuell 
Steuern für die Zukunft bezahlt werden müssen und macht aufgrund der vorliegenden 
Fakten beliebt, den Steuerfuss nochmals um sieben Prozent zu senken und verweist 
auch auf die Grundstückgewinnsteuern, sollten sie in Zukunft viel tiefer ausfallen. 
 
Charlotte Blank Andres erwähnt, dass die Beträge aus den grossen 
Grundstückgewinnsteuern resultieren und auch von den grossen Nachsteuern. Dies 
kann nicht budgetiert werden, es wäre nicht ehrlich, solche Posten zu budgetieren und 
basierend auf diesen Zahlen das Budget zu erstellen. Ein Budget bleibt eine Prognose. 
 
Thomas Götz erwähnt, dass die Nachsteuern bedeuten, dass das Steuersubstrat 
grundsätzlich stimmt.  Er hat zwanzig Gemeinden des Kantons Schaffhausen und 
Zürich betrachtet und festgestellt, dass Hemishofen im Jahr 2023 mit Abstand mit einer 
halben Million den grössten Überschuss erzielte. Er führt die Gemeinde Stammheim 
an, welche nur ein wenig mehr als die Hälfte des Überschusses von Hemishofen erzielt 
hat und trotzdem die Steuern senkte. 
 
Charlotte Blank erwähnt das Eigenkapital der Gemeinde. Von diesem freien 
Eigenkapital sind 2,3 Millionen, von welchen die Verluste weggehen und Gewinne 
dazukommen. Wenn wir so viel Geld auf der hohen Kante hätten, müsste das 
Eigenkapital viel, viel höher sein.  
 
Thomas Götz erwähnt, dass in den vergangenen vier Jahren 1,2 Millionen zu viel an 
Steuern eingenommen wurden.  
 
Charlotte Blank Andres fügt bei, dass das Eigenkapital das Mass der Dinge ist, wenn 
es aufgebraucht ist, können wir entweder Geld aufnehmen oder zum Beispiel das 
Schulhaus verkaufen. Dies ist aber nicht der Zweck der Dinge.  
 
Matthias Tanner erwähnt, dass nun zu viel Schwarzmalerei betrieben wurde, dass 
auch durchgeschimmert sei, dass aufgrund der Alterspyramide Steuerzahler 
wegfallen.  Das stimmt so nicht. Speziell Personen, die einen Kapitalbezug, machen 
oder die Säule 3a auszahlen lassen, zahlen weiterhin Steuern.  Die Zahlen des 
Budgets werden nicht in Frage gestellt, doch in den vergangenen Jahren wurden 1,2 
Millionen zu viel an Steuern eingenommen.   
 
Es folgen noch ergänzende Voten von Seiten des Souveräns, welche ausdrücken, 
dass wenn so weitergefahren würde, in den nächsten Jahren tendenziell zu viel 
Steuereinnahmen erfolgen würden und deshalb eine nochmalige Senkung des 
Steuersatzes angezeigt ist. 
 
Abstimmung 
 
Nun erfolgt die Abstimmung über das Budget 2025 unter dem Traktandum 3 a) 
Genehmigung des Budgets.  
 
Es entsteht ein Wirrwarr bei der Auszählung, sodass nochmals nachgezählt werden 
muss.  
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 Zwischenzeitlich wird noch einmal das Thema Grundstückgewinnsteuern 
aufgegriffen.  Der Präsident weist darauf hin, dass man im Abstimmungsprozedere ist 
und bittet die Zeit nach der Versammlung dafür zu nutzen. 
 
Die Abstimmung ergibt: Das Budget 2025 wird mit 41 Ja Stimmen genehmigt. 
 
Es folgt das Traktandum: 
 
3 b) Genehmigung des Steuerfusses 2025 von 96 % 
 
Die Abstimmung ergibt: 
 
26 Nein Stimmen: 16 Ja Stimmen 
 
3 c) Genehmigung des Steuerfusses 2025 von 89 % 
 
Die Abstimmung ergibt: 
 
25 Ja Stimmen: 17 Nein Stimmen  
 
Somit wird der Steuerfuss im Jahr 2025 auf 89 % festgesetzt. 
 

 
4. a) Wahl von zwei Mitgliedern der Rechnungsprüfungskommission 

(es stellen sich zur Verfügung André Geiger, bisher, und Sybille Stettler neu) 
 
Giorgio Calligaro bittet den Souverän die beiden Mitglieder mittels Akklamation zu  
wählen.  
 
Mittels Akklamation werden André Geiger und Sybille Stettler als Mitglieder der 
Rechnungsprüfungskommission für die Amtsperiode 2025 - 2028 gewählt.  
  

              b) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern 
              (es stellen sich zur Verfügung Monika Calligaro, bisher, und 
              Volker Esterhammer, bisher) 
 

Giorgio Calligaro bittet den Souverän die Stimmenzähler per Akklamation zu  
wählen.  
 

 Mittels Akklamation werden die Stimmenzähler Monika Calligaro und Volker 
Esterhammer für die Amtsperiode 2025 - 2028 bestätigt. 

 
               c) Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern Stv. 
               (es stellen sich zur Verfügung Brigitta Bodmer, bisher, und 
               Heinz Morgenegg, bisher) 
   
     Mittels Akklamation werden die Stimmenzähler-Stv. Brigitta Bodmer und     
     Heinz Morgenegg für die Amtsperiode 2025 - 2028 bestätigt.  
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5. Verschiedenes und Information 
 
Verdankungen 
 
Giorgio Calligaro verdankt die Arbeit von Fritz Schürch, welcher für die wirtschaftliche 
Landesversorgung zuständig war und nach acht Jahren Gemeinderat 15 Jahre lang in 
der Rechnungsprüfungskommission amtete.  Fritz Schürch richtet noch einige Worte 
an die Gemeindeversammlung. Die Wahl in den Gemeinderat war für ihn eine 
anspruchsvolle Arbeit, eine Lebensschulung, die man sonst nirgends erhalte. Die 
Aufgabe sei mit nichts zu vergleichen. Man wird ins kalte Wasser gestoßen und erhalte 
Aufgaben, die man sonst kilometerweise umgehen würde. Der Umgangston habe sich 
in der Gesellschaft in den vergangenen 25 Jahren drastisch verändert.  Kritik sei gut, 
wenn sie sachlich stattfinde, heute wird das leider oft mit der Person vermischt und 
Menschen würden gezielt angefeindet. In dieser Beziehung müsse sich etwas ändern, 
weil diese Art von Umgang untereinander die Suche von geeigneten Kandidierenden 
für diese Aufgaben erschwere.   
 
Inga Mulder hat während elf Jahren in verdankenswerter Weise die Robidog auf dem 
Gemeindegebiet betreut, ab dem nächsten Jahr wird Evelyn Jampen diese Aufgabe 
übernehmen. Dazu war Inga Mulder während vier Jahren in der Schulbehörde tätig 
und hat dort als Aktuarin geamtet. Sie wird für ihre gewissenhafte Arbeit gewürdigt und 
ihr Dienst verdankt.  
 
Weiter wird Sandra Manser bestens verdankt, welche während fast fünf Jahren in der 
Schulbehörde Hemishofen tatkräftig und zuverlässig ihre Aufgaben wahrnahm.  
 
Evelyne Geiger war während 16 Jahren als Hauswartin der Mehrzweckhalle tätig, zur 
Hauptsache in der Zeit, als noch voller Schulbetrieb war. Evelyne Geiger versah ihre 
tatkräftige Arbeit mit stets großem Engagement und Gewissenhaftigkeit. Ihr gebührt 
ebenfalls ein großer Dank. Glücklicherweise wird uns Evelyne Geiger als 
Stellvertreterin erhalten bleiben, Beáta Kovács, bisherige Stellvertreterin übernimmt im 
Wechsel die Arbeit per 1. Januar 2025 als Hauswartin. 
 
Giorgio Calligaro verabschiedet und verdankt nun Linda Stoll, Gemeinderätin, welche 
mit großem Engagement während acht Jahren im Bereich Soziales und Schule 
mitgewirkt hat.  Linda Stoll dankt ihrerseits fürs Vertrauen und erwähnt, dass es auch 
für sie eine Lebensschulung war. Sie macht für ihren Rücktritt berufliche Gründe 
geltend, und verabschiedet sich mit einem lachenden und einem weinenden Auge von 
ihrer Tätigkeit. Sie erwähnt und verdankt die erfreuliche Zusammenarbeit im 
Gemeinderatsteam, zu welchem auch Paul Hürlimann während sieben Jahren dazu 
gehörte.  Die Kommunikation war stets offen und ehrlich, auch wenn unterschiedliche 
Ansichten bestanden. Sie erwähnt die wertvolle Arbeit, welche stets zum Wohle der 
des Dorfes erfolgte und nicht auf Eigeninteressen basierte.  Linda Stoll ist froh, dass 
nebst drei bewährten Gemeinderäten zwei neue Gemeinderäte gefunden werden 
konnten und so die Kontinuität gegeben ist. 
 
Allen scheidenden Amtsträgern und Funktionären wird ein Präsent überreicht. 
 
Informationen zum Finanzausgleich vom VGGSH 
 
Giorgio Calligaro orientiert über den geplanten Finanzausgleich zwischen dem Kanton 
und den Gemeinden. Der Gemeindepräsidentenverband (VGGSH) hat sich für die 
Rückerstattung von einer Finanzausgleichszahlung stark gemacht.   Die Stadt 
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Schaffhausen und die Gemeinde Neuhausen sind ob der Aufteilung nicht erfreut, 
beiden Gemeinden geht viel Geld verloren, sie möchten, dass der Kanton 
Schaffhausen gleichen teils an den Finanzausgleich bezahlt wie sie.  Deshalb ist der 
Entscheid im Kantonsrat noch hängig. Somit kann die Gemeinde Hemishofen mangels 
rechtsgültigen Entscheids noch keinen Betrag ins Budget nehmen.  
 
Infos zum Entscheid des Obergerichtes betreffend Chroobach 
  
Giorgio Calligaro erwähnt den Entscheid zur Abweisung der Beschwerde der 
Gemeinde Hemishofen zur Verfahrenszuständigkeit im Planungs- und 
Bewilligungsprozess des Schaffhauser Obergerichtes vom 5. November 2024. Es 
bestehen die beiden Varianten, erstens der Weiterzug vor Bundesgericht oder 
zweitens die Einleitung der Nutzungsplanung durch die Gemeinde Hemishofen. Die 
weiteren Schritte des Gemeinderates sind momentan noch offen, der Gemeinderat 
wird sich beraten und zu einem späteren Zeitpunkt informieren.    
 
Nachdem das Wort nicht mehr gewünscht wird, dankt Giorgio Calligaro den 
Anwesenden für ihr Interesse und schließt die Versammlung.  
 
Alle Anwesen sind zum anschließenden Apéro recht herzlich eingeladen.  
 
Ende der Versammlung: 21.25 Uhr 
 
 
Die Aktuarin: 
 
 
 
Nicole Bernath 
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Revision der Gemeindeverfassung Hemishofen 
 
 

1. Einleitung 
 
Die Gemeindeverfassung der Gemeinde Hemishofen wurde letztmals am 4. Juli 2001 totalrevidiert. 
Zwischenzeitlich haben sich einige Veränderungen ergeben, weshalb es notwendig ist, diese nun 
auch in der Verfassung abzubilden. Zudem bedürfen einig Artikel der Anpassung an übergeordnetes 
Recht. 
 

2. Grundlagen 
Die Gemeindeverfassung basiert auf der Verfassung des Kantons Schaffhausen vom 17. Juni 2002 
(SHR 101.100) sowie auf dem Gemeindegesetz des Kantons Schaffhausen vom 17. August 1998 (SHR 
120.100). 
 
 

3. Übersicht über die revidierten Artikel 
 
Auf kantonaler Ebene erfolgte seit der letzten Verfassungsrevision die Kantonalisierung der 
Friedensrichter gemäss Art. 2 und 9 Justizgesetz vom 9. November 2009 (JG, SHR 173.200). Zudem 
wurde die Kinds- und Erwachsenenschutzbehörde 2013 als Ablösung der kommunalen 
Vormundschaftsbehörde geschaffen (KESB). In diesen Punkten muss die Gemeindeverfassung 
wegen dem geänderten übergeordneten Recht zwingend angepasst werden. 
Zudem erfolgte auf der Schuleben eine Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden, welche eine 
Veränderung für die Schulbehörde bewirkt. Weiter notwendig sind die 2012 und 2015 durch die 
Gemeindeversammlung vorgenommenen Beschlüsse zur Änderung des Einbürgerungsverfahrens 
und zur Wahlkompetenz des Zentralverwalters.  
Um die Gemeindeautonomie zu Unterstreichen und die eigene Identität zu stärken, werden neu in 
Art. 22 die Gemeindeaufgaben, welche in Eigenverantwortung verstärkt verfolgt werden, aufgelistet. 
 
 

4. Die revidierten Artikel im Einzelnen 
 

 
Zu Art. 3 Amtliche Publikationen 
 
Die Veröffentlichungen der Gemeinde erfolgen derzeit am Anschlagsbrett sowie auf der Webseite 
der Gemeinde. Dies soll beibehalten werden. Eine offenere Formulierung mit Delegation an den 
Gemeinderat ermöglicht es für die Zukunft, diese Regelung flexibler zu handhaben.  
 
 
Zu Art. 4 und 5 Gemeindeorganisation 
 
Die Gemeindeorganisation hat sich bewährt und soll in den Grundzügen gleich bleiben. Es sind aber 
die bereits 2012 erfolgte Änderung der Einbürgerungszuständigkeit durch die 
Gemeindeversammlung in den Verfassungstext in Art. 4 Abs. 1 Ziff. 6 Gemeindeverfassung zu 
integrieren. Die Abschaffung der Bürgerversammlung ist entsprechend dem Beschluss der 
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Gemeindeversammlung vom 30. November 2012 in der Verfassung noch anzupassen. Damals 
beschloss die Gemeindeversammlung, dass künftig der Gemeinderat die Einbürgerungen vornimmt. 
Die Bürgerversammlung wurde damals abgeschafft. Bei Einbürgerungen geht es darum, Menschen, 
die schon sehr lange in  diesem Land leben oder gar hier geboren sind, rasch als vollwertige 
Mitglieder an unserer Gesellschaft partizipieren zu lassen. Denn Integration heisst nicht zuletzt auch: 
Teilnahme am politischen Geschehen. (vgl. Einbürgerung Vorschläge und Empfehlungen für ein 
zeitgemässes Bürgerrecht,  Eidgenössische Kommission für Migration, EKM 2012). 
 
 

 
Zu Art. 6 Wahlen und Abstimmungen an der Urne 
 
In Artikel 5 ist festgehalten, dass die eidgenössischen sowie die kantonalen Wahlen und 
Abstimmungen  an der Urne stattfinden. Ebenso finden auf Gemeindeebene zwingend gemäss 
Gemeindegesetz die Abstimmung über den Zusammenschluss mit einer anderen Gemeinde, die 
Teilung der Gemeinde sowie über die Änderung von Gemeindegrenzen mit Ausnahme von 
Grenzkorrekturen an der Urne statt. Dies entspricht den Vorgaben des Gemeindegesetzes (Art. 26 
Abs 4 GG i.V.m. Art. 26 Abs. 1 lit. c GG). Dies soll neu in Artikel 6 der Gemeindeverfassung zur 
Urnenabstimmung auch wiedergegeben werden. Dort sind bislang nur die Gemeindewahlen an der 
Urne aufgeführt. 
 

.  
Zudem muss in Art. 6 eine zwingende Anpassung vorgenommen werden. Es ist der auf kantonaler 
Ebene erfolgten Zentralisierung der Friedenrichterwahl Rechnung zu tragen. Die Friedensrichterwahl 
erfolgt seit 2009 gemäss Art. 2 und 9 Justizgesetz vom 9. November 2009 (JG, SHR 173.200) im 
Kanton Schaffhausen durch den Kantonsrat (Art. 2 JG). Die Friedensrichterwahl muss daher aus der 
Gemeindeverfassung wegen dem geänderten übergeordneten Recht gestrichen werden. 
 
Zu Art. 9 Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Nebst der Orientierung der Bürgerinnen und Bürger mit einem Bericht und Antrag soll in der 
Verfassung die bereits herrschende Praxis festgehalten werden, dass vor wichtigen Sachentscheiden 
eine Orientierungsversammlungen durchgeführt werden kann. Zu erinnern sei an die 
Entscheidfindung Ortsdurchfahrt, Wasserreglement, Wassertarif, Nutzungsplanung, Tempo 30 und 
Renaturierung, bei welchen die Bevölkerung jeweils vor Ort im Detail informiert wurde und die 
Gelegenheit bekam, Fragen zu stellen. Diese Orientierungsversammlungen stellen eine ideale 
Ergänzung für die Gemeindeversammlung dar, da sie die Möglichkeit für eine detaillierte Vorstellung 
von Projekten ermöglicht und eine vertiefte Betrachtung derselben. 
 
Zu Art. 10 Befugnisse der Gemeindeversammlung 
 
Grundsätzlich kommen der Gemeindeversammlung die Aufgaben und Befugnisse der in Art. 26 des 
Gemeindegesetzes festgelegten Befugnisse zu. Bisher besteht in der Gemeindeverfassung lediglich 
ein Verweis auf das Gemeindegesetz. Dies ist nicht unrichtig, doch sollten die Kompetenzen dieses 
wichtigen Gemeindeorgans umfassend in der Gemeindeverfassung aufgelistet werden auf die 
Gefahr hin, dass es bei einer Anpassung des Gemeindegesetzes auf kantonaler Ebene auch einer 
Anpassung der Gemeindeverfassung bedarf.  
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Bei den Wahlen sind die Stimmenzähler zu erwähnen. Dies entspricht Art. 26 Abs. 1 lit. a 
Gemeindegesetz, soll nun aber auch explizit in der Verfassung aufgenommen werden. 
 
Weiter ist die Kompetenzübertragung von der Gemeindeversammlung an den Gemeinderat durch  
Streichung der Wahl des Zentralverwalters in Art. 10 Abs. 2 Ziff. 2 gemäss dem Beschluss der 
Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2015 in der Verfassung noch nachzutragen. 
 
 
Zu Art. 11 Fakultatives Referendum 
 
In Artikel 11 ist geregelt, welche Geschäfte der Gemeindeversammlung der Urnenabstimmung 
unterbreitet werden sollen.  
Die dem obligatorischem Referendum unterstehenden Beschlüsse über den Zusammenschluss mit 
einer anderen Gemeinde, die Teilung der Gemeinde sowie die Änderung der Gemeindegrenzen mit 
Ausnahme von Grenzkorrekturen sind neu unter Art. 6 Abs. 2 der Verfassung aufgeführt, da sie 
zwingend an der Urne entschieden werden.  
 
 
Zu Art. 14 Kompetenzen des Gemeinderats 
 
Die Kompetenzen des Gemeinderates sind verglichen mit den zu bewältigen Kosten knapp 
bemessen und sollen der eingetretenen Teuerung angepasst werden. 
Hier einige Kompetenzregelungen zum Vergleich: 
 
    Einwohner Urne  Gemeinde-   Gemeinderat 

Versammlung 
 
Stetten          1467   1’000’000  insgesamt CHF 100'000 1

  
Lohn             759        25’000      5’000 
Ramsen          1540   1’000’000    30’000 
Neuhausen         10000 600'000    200'000      100'000 
 
Kanton Schaffhausen     78’000 3'000'000 1'000'000      100'000 
 
 
1 jährlich, wobei pro Geschäftsfall maximal CHF 40'000 jährlich verwendet werden dürfen    
 
Die beantragten Kompetenzen sollen der erfolgten Teuerung seit 2001 Rechnung tragen und einen 
angemessenen, zeitgemässen Handlungsspielraum zulassen. 
 
Die an Art. 6 Gemeindeverfassung angepasste Bestimmung über Einbürgerungszuständigkeit soll 
nun auch an dieser Stelle angepasst werden. Die Abschaffung der Bürgerversammlung entsprechend 
dem Beschluss der Gemeindeversammlung vom 30. November 2012 führt zu einer Zuständigkeit 
des Gemeinderates und soll daher explizit an dieser Stelle der Verfassung aufgeführt werden. 
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Zu Art. 15 Behörden und Verwaltung 
 
Die Bestimmung über die Einsetzung der Vormundschaftsbehörde ist seit der Einführung der Kinds- 
und Erwachsenenschutzbehörde auf kantonaler Ebene nicht mehr anwendbar und muss angepasst 
werden. 
Die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) ist ein Spezialgericht. Sie ersetzte per 1. Januar 
2013 sämtliche kommunalen Vormundschaftsbehörden im Kanton Schaffhausen. Die KESB ist 
zuständig für die Anordnung und Kontrolle der im Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
vorgesehenen Massnahmen. Weiter ist sie gerichtliche Beschwerdeinstanz bei ärztlich angeordneten 
fürsorgerischen Unterbringungen und entscheidet bei Vorsorgeaufträgen und 
Patientenverfügungen im Streitfall und bei Unklarheiten. Zudem nimmt sie öffentliche 
Beurkundungen von Vorsorgeaufträgen vor und ist Bewilligungs- und Aufsichtsinstanz im 
Pflegekinderwesen. 

 
 

Zu Art. 16 Gemeindeschreiberin oder Gemeindeschreiber 
 
Die Bestimmung über die Aufgaben und die Funktion der Gemeindeschreiberin oder des 
Gemeindeschreibers entspricht den Bestimmungen des Gemeindegesetzes. Da gewisse Aufgaben 
(wie zum Beispiel das Erbschaftsamt) ausgelagert werden, sollte dies in der Gemeindeverfassung 
entsprechend festgehalten werden wie folgt: Die Führung des Einwohnerregisters, des 
Stimmregisters und des Gemeindearchivs kann einer anderen Person übertragen werden. 
 
 
Zu Art. 17 Streichung Vormundschaftsbehörde 
 
In Artikel 17 ist analog zu Artikel 15 die Vormundschaftsbehörde zu streichen, da diese seit 
Einführung der KESB auf kantonaler Ebene nicht mehr existiert. 
 
 
Zu Art. 18 Erteilung des Gemeindebürgerrechts 
 
Die Abschaffung der Bürgerversammlung ist entsprechend dem Beschluss der 
Gemeindeversammlung vom 30. November 2012 auch an dieser Stelle noch nachzuführen.  
 
Zum Einbürgerungssystem an dieser Stelle noch Folgendes:  
Die Schweiz hat ein äusserst komplexes Einbürgerungssystem. Es geht nicht nur darum, die 
Schweizer Staatsangehörigkeit zu erhalten. Man wird auch Bürgerin oder Bürger einer Gemeinde 
und eines Kantons. Wer sich also um Einbürgerung bemüht, hat verschiedenste  
Hürden zu überwinden, denn auf jeder staatlichen Ebene können je nach Konstellation 
unterschiedliche Anforderungen zum Tragen kommen.  
Bei Einbürgerungen geht es darum, Menschen, die schon sehr lange in  diesem Land leben oder gar 
hier geboren sind, rasch als vollwertige Mitglieder an unserer Gesellschaft partizipieren zu lassen. 
Denn Integration heisst nicht zuletzt auch: Teilnahme am politischen Geschehen  (vgl. Einbürgerung 
Vorschläge und Empfehlungen für ein zeitgemässes Bürgerrecht,  Eidgenössische Kommission für 
Migration, EKM 2012). 
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Information zum heutigen Verfahren seit 2012: 
Wer sich im Kanton Schaffhausen ordentlich einbürgern lassen will, reicht sein Gesuch bei 
der Gemeinde seines Wohnortes ein. Dieses kontrolliert, ob alle erforderlichen Unterlagen 
beiliegen und unterzieht das Gesuch einer ersten, gründlichen Vorprüfung. Sind die 
Wohnsitzfristen des Bundes, des Kantons und der Gemeinde erfüllt? Verfügen die 
Gesuchstellen den über die nötigen mündlichen und schriftlichen Sprachkenntnisse? Sind im 
elektronischen Strafregister Einträge verzeichnet? Wenn alles in Ordnung ist, wird das 
Dossier ans Amt für Justiz und Gemeinden zur weiteren Bearbeitung weitergeleitet. Die 
Hauptrolle im dreistufigen Einbürgerungsverfahren obliegt der Gemeinde. Denn ohne das 
Gemeindebürgerrecht ist auch das Schweizer Bürgerrecht ausser Reichweite. In der 
Gemeinde Hemishofen entscheidet seit 2012 der Gemeinderat direkt, ob die nötigen 
Voraussetzungen für die Erteilung des Gemeindebürgerrecht vorliegen. 
 
Aus der Sicht der Europäischen Menschenrechtkommission EKM kann es sich ein 
demokratisch strukturiertes Staatswesen nicht leisten, einen Viertel der Bevölkerung aus 
politischen Prozessen auszuschliessen. Um dem Ideal einer liberalen Demokratie näher zu 
kommen, bräuchte die Schweiz die Reduktion auf ein einstufiges Einbürgerungsverfahren 
(Einbürgerungslandschaft Schweiz, Entwicklungen 1992–2010, Bund August 2012). 
 
 
 
Zu Art. 19 Rechnungsprüfungskommission 
 
Die bisherige Bestimmung ist zu einschränkend, da noch kantonalem Recht nur ein Mitglied 
seinen Wohnsitz in Hemishofen haben muss (Art. 66 Gemeindegesetz).  Falls keine versierte 
Person in Hemishofen für dieses Amt gefunden werde kann, ermöglicht es diese Lockerung, 
dass auch eine Person ohne Wohnsitz in Hemishofen das Amt ausüben könnte. 
Nach Einführung der HRM2 wird die Jahresrechnung von einer externen Revisionsstelle 
wahrgenommen. Dies ist zulässig nach dem Gemeindegesetz und soll entsprechend in der 
Verfassung festgehalten werden. 
 
Art. 69a Gemeindegesetz lautet wie folgt: 
1 Die Rechnungsprüfungsorgane müssen befähigt sein, ihre Aufgaben bei der zu prüfenden 
Gemeinde zu erfüllen. 
2 Befähigt ist das Rechnungsprüfungsorgan, wenn zumindest eine Person dieses Organs 
über ausreichende Kenntnisse des Gemeindefinanzhaushalts, des Rechnungswesens und der 
Revision von Gemeinderechnungen verfügt. 
3 Die Gemeindeverfassung kann anstelle der Rechnungsprüfungskommission vorsehen, dass 
eine öffentlich-rechtlich oder eine anerkannte privatrechtlich organisierte Revisionsstelle mit 
der Prüfung der Jahresrechnung beauftragt wird. 
4 Die Grundlage für die Prüfung ist ein allgemein anerkanntes Prüfungsregelwerk. Die 
Prüfungsbestätigung ist dem für Gemeindeangelegenheiten zuständigen Departement mit 
der Jahresrechnung einzureichen. 
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Zu Art. 20 und 21 Schulbehörde 
 
Die Gemeinde Hemishofen beschloss am 10. November 2020 angesichts der geringen Schülerzahl 
eine Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden. Diese Zusammenarbeitsverträge widersprechen 
jedoch betreffend die gesandten Vertreter den Bestimmungen in der Verfassung. Diese ist daher 
anzupassen.  
Gemäss Art. 20 und 21 der Verfassung der Gemeinde Hemishofen ist die Schulbehörde aus 
Präsidium plus drei Mitglieder plus Schulreferent/in zusammengesetzt. Der Schulbehörde kommen 
Aufgaben und Befugnisse gemäss Schulgesetz zu. Gemäss Art. 6 werden an der Urne Präsidium und 
drei Mitglieder gewählt. Gemäss dem Zusammenarbeitsvertrag von 10. November 2020 jedoch stellt 
die Gemeinde Hemishofen ein Mitglied mit beratender Stimme (vgl. Ziffer 3 des Vertrages). Ebenso 
steht es im Zusammenarbeitsvertrag OS für Sek I in  Art. 5, dass Hemishofen eine Vertretung stellt. 
Damit entsprechen die Vertragsbestimmungen nicht den Verfassungsbestimmungen. 
Sinnvollerweise sind nun die Verfassungsbestimmungen anzupassen, da Hemishofen solange die 
Zusammenarbeitsverträge bestehen keiner Schulbehörde bedarf, sondern nur jeweils eines 
Vertreters.  Eine Anpassung kann daher wie folgt aufgenommen werden: Wird die Führung der Schule 
vollständig einer anderen Gemeinde übertragen, wird keine Schulbehörde gewählt. Für die 
Einsitznahme in einer Schulbehörde einer anderen Gemeinde delegiert der Gemeinderat eines seiner 
Mitglieder. 
 
In Art. 21 kann folgende Bestimmung den Widerspruch lösen: Wird die Führung der Schule 
vollständig einer anderen Gemeinde übertragen, entfallen während dieser Zeit die Aufgaben und 
Befugnisse der Schulbehörde. 
Mit diesen beiden Ergänzungen der Verfassung ist gewährleistet, dass die Verfassung den gelebten 
Tatsachen entspricht, sei es nun mit oder ohne Notwendigkeit der Besetzung einer eigenen 
Schulbehörde. 
 
Zu Art. 22 Gemeindeaufgaben 
 
Im diesem Teil wird neu ein stark erweiterter Aufgabenkatalog aufgenommen, der die Nachhaltigkeit 
als Grundsatz staatlichen Handelns ins Zentrum stellt. Bei der Erfüllung der vorgegebenen Aufgaben 
besteht für die Umsetzung ein Spielraum. Die Gemeinde verfolgt, wie der politische Prozess zeigt, 
eigene Ideale und Leitgedanken. Diese beeinflussen die Intensität der Umsetzung der 
Gemeindeaufgaben. Die Aufgabenbereiche, welche von Hemishofen mit besonderem Engagement 
wahrgenommen werden, verdienen es daher, in der Verfassung als Ziele genannt zu werden. Damit 
will sie sich auch positiv von anderen Kommunen, mit denen sie in einem Wettbewerb steht, 
unterscheiden. Dies macht also auch ein Stück des Selbstverständnisses und der Identität der 
Gemeinde aus, was – ähnlich wie in anderen modernen Verfassungen – im Rahmen eines 
„Programmartikels“ seinen Niederschlag finden soll. Bereits in der Bauordnung wird die Gelegenheit 
ergriffen, das historische Ortsbild und das gewachsene Gemeindebild qualitativ hochwertig zu 
erhalten und auch die umgebende Natur zu schützen. Dies soll nun auch in der Verfassung als 
Grundabsicht verankert werden.  
Zudem wurden weitere als wichtige Aufgaben der Gemeinde erachtete Leitsätze aufgenommen mit 
der Idee, die Identität der Gemeinde aktiv zu steuern. 
 
Gestützt auf diese Ausführungen beantragt der Gemeinderat die dargelegten Anpassungen an die 
Gemeindeverfassung. Der genaue Text findet sich in der synoptischen Darstellung der 
Verfassungsrevision in der Beilage. Die Änderungen sind an der blauen Schrift zu erkennen. 
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Vorwort zur Jahresrechnung 2024 der Gemeinde Hemishofen 

 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Hemishofen 

Wie jedes Jahr legt Ihnen der Gemeinderat die Jahresrechnung 2024 zur Prüfung und 
Genehmigung vor. Das vergangene Jahr war für unsere Gemeinde durch verschiedene 
finanzielle Herausforderungen geprägt. 

Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Defizit von Fr. 45'922.35 bei einem Gesamtaufwand 
von Fr. 2'294'213.63 und einem Ertrag von Fr. 2'249'291.28. Die Einwohnerzahl ist leicht 
gesunken und beträgt aktuell 496 Personen. 

Bei den Steuereinnahmen verzeichnen wir einen nicht unerwarteten Rückgang auf Fr. 
1'491'928.75 gegenüber dem Vorjahresbudget von Fr. 1'682'650, die Rechnung 2023 wies Fr. 
1'846'199 aus. Während die Grundeinkommenssteuer mit Fr. 1'278'440 annähernd stabil blieb, 
fielen die Nachbelastungen aus Vorjahren geringer aus. Die Grundstückgewinnsteuern weisen 
Fr. 27'223 auf, budgetiert waren Fr. 20'000. Zudem haben die vermehrten Kosten im 
Lastenausgleich das Ergebnis beeinflusst. 

Es ist zu beachten, dass die erneute Senkung des Steuerfusses auf 89% erst im 
Rechnungsjahr 2025 ihre Wirkung entfaltet, da der Steuerfuss jeweils im Rahmen des Budgets 
für das Folgejahr festgelegt wird. Mit Blick auf die beachtlichen, geplanten Investitionen ist in 
den kommenden Jahren finanzielle Zurückhaltung geboten. 

Das zweckfreie Eigenkapital beläuft sich per Ende 2024 auf Fr. 2'385'679.62. 

Die Jahresrechnung wurde von der Mannhart + Fehr Treuhand AG, als zertifizierte Prüferin in 
Zusammenarbeit mit unserem langjährigen Revisor, André Geiger, geprüft. 

Ein besonderer Dank gilt unserer Finanzverwalterin Frau Cornelia Kofel für die wie immer 
kompetente und umfangreiche Ausarbeitung dieser Rechnung sowie deren Dokumentation. 
Ebenso danken wir Frau Corinne Cantieni, Steuerkatasterführerin, und Frau Nicole Bernath, 
Gemeindeschreiberin, für ihre wertvolle Mitarbeit. 

Ich lade Sie ein, die vorliegende Rechnung und die entsprechenden Anträge sorgfältig zu 
prüfen und bitte Sie, dieser an der Gemeindeversammlung zuzustimmen. Für allfällige 
Detailfragen bitte ich Sie, vorgängig mit mir Kontakt aufzunehmen. Ich stehe Ihnen gerne zur 
Verfügung (Tel. 052 624 89 86). 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Charlotte Blank Andres, Finanzreferentin 

 

 

Hemishofen, Mai 2025 
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Traktandum Nr. 5  
 

Antrag zur Verlängerung der Förderbeiträge für Solaranlagen 

Seit dem 1. Juli 2022 unterstützt die Gemeinde Hemishofen private Wohneigentümer mit 
Förderbeiträgen für die Erstellung von Photovoltaikanlagen gemäss dem Reglement 
Energieförderprogramm vom 1. Juli 2022. 

Davon machten Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer von Hemishofen wie folgt Gebrauch; es 
wurden CHF 31'661.25 an Fördermitteln ausbezahlt, dies entspricht 791.5 installierte m2. 

Die Aktion zur Gewährung von Förderbeiträgen der Gemeinde Hemishofen für Solaranlagen soll 
ab dem 1. Juli 2025 um weitere fünf Jahre verlängert werden. Das Reglement wird parallel dazu 
wie folgt geändert: 

 

Fondsmittel Art. 2a) Einer Einlage in der Höhe von Fr. 100'000.00 für die Jahre 2022 bis 2025 

                    Neu: Einer Einlage in der Höhe von Fr. 100'000.00 für die Jahre 2022 bis 2030 

 

Begründung: 

• Verfügbarkeit von Fördermitteln: In der finanzpolitischen Reserve stehen noch 
ausreichend Mittel (CHF 68'338.80) zur Verfügung, um diese Aktion fortzuführen. 

• Nachhaltigkeit und Umweltschutz: Die Förderung von Solaranlagen trägt entscheidend 
zur Reduzierung von CO2-Emissionen und zur Förderung erneuerbarer Energien bei. 

• Unterstützung der Bürger: Weitere Haushalte haben Interesse an der Installation von 
Solaranlagen, und eine Verlängerung der Förderbeiträge würde ihnen helfen, diese 
Investitionen zu tätigen. 

 

Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahme nicht nur ökologisch sinnvoll ist, sondern auch 
wirtschaftliche Impulse für unsere Gemeinde setzen kann. 
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